
Protokoll  

Generalversammlung 
Schützengesellschaft Seelisberg 

Samstag 22. Januar 2011 im Hotel Tell 
 

Beginn: 18.00 Uhr Nachtessen / 20.00 Uhr Generalversammlung 

Anwesend: 35 Personen 

Stimmberechtigt: 33 Personen Absolutes Mehr: 17 

 

 

1. Begrüssung und Appell 

 

Präsident Herger Ruedi begrüsst alle Anwesenden, besonders Gemeindepräsident Huser Karl, 

Landrat Achermann Anton, Kantonalvertreterin Truttmann Christine, Fahnengotti Truttmann 

Vreny, Veteranenobmann Truttmann Paul, Rütliobmann und Ehrenmitglied Truttmann 

Hermann, Knabenvogt Arnold Isidor, die anwesenden Ehrenmitglieder, Seniorveteranen und 

Veteranen. Auch begrüsst Ruedi die anwesenden Mitglieder der Schiesstandverwaltung und 

Jungschützen. 

 

 

2. Wahl der Stimmzähler 

 

Da wir im Saal sind und die Übersicht gut ist, schlägt Huser Rolf der Versammlung 

Truttmann Christine als Stimmenzählerin vor. Sie wird mit Applaus gewählt. 

 

 

3. Protokoll der letzten Generalversammlung 

 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 23. Januar 2010, wird ohne Einwand 

genehmigt und mit Applaus dem Schreiber verdankt. 

 

 

4. Bericht des Vorstandes: Präsident, Schützenmeister, Jungschützenleiterin 

 

Herger Ruedi machte den Anfang mit einem sauberen, informativen und interessant 

abgefassten Bericht. Er erwähnte nochmals die guten Schiessleistungen der einzelnen 

Schützinnen und Schützen an den verschiedensten Schiessen. Auch die Vereinshighlites das 

Eidg. Schützenfest Aarau und den Urnerbodenschiessen liess er noch einmal Revue passieren. 

Der Applaus war riesig. 

Rolf fragte die Versammlung an ob Ruedi etwas vergessen habe oder ob noch Ergänzungen 

zu machen seien. Dies war nicht der Fall. Mit grossem Applaus wurde der Bericht genehmigt. 

 

 

 

 



Schützenmeister Huser Rolf berichtete uns vom Obligatorischen und Feldschiessen. Auch 

dieses Jahr konnte er von Spitzenresultaten berichten. Er dankte seinen Vorstandskollegen für 

das Helfen im Stand und gratulierte nochmals allen Auszeichnungsgewinnern. 

Auch dieser Bericht wurde von der Versammlung genehmigt und erhielt Applaus. 

 

Da unsere Jungschützenleiterin dieses Jahr arbeitslos war und sich in den Dienst von 

Zimmermann Christoph stellte, berichtete sie kurz darüber und las denn Jungschützenbericht 

von Christoph vor. So konnte die Versammlung auch noch die Höhepunkte der Jungschützen 

miterleben. Laut Christoph war es viel Arbeit, Ihn freut’s dieses Jahr wieder als Helfer zu 

agieren und nicht als Chef. 

Der darauf folgende Applaus gehörte beiden Jungschützenleitern Andrea und Christoph. 

 

 

5. a) Ablage der Jahresrechnung 2010 

 

Näplin Jörg stellte uns die Rechnung vor, mit einem Minus. Da wir im Jahr 2010 kein 

grösseres Schiessen und auch kein Jungschützenkurs durchführten, konnten wir Einnahmen in 

der Höhe von Fr. 13’954.10 verbuchen. Die Ausgabenseite schlug mit Fr. 16’388.35 zu 

buche. Die hohen Ausgaben sind auf das Eidg. Schützenfest Aarau wo der Verein das 

Schiessbüchlein, die Fahrt und auch den Vereinsstich übernahm zurückzuführen. Dies ergibt 

ein Verlust von Fr. 2’434.25. 

In der Bilanz verringerte sich das Vereinsvermögen um Fr. 2’776.55 auf Fr. 66’594.80. 

Truttmann Martin, 1. Revisor empfiehlt der Versammlung die Rechnung zugenehmigen. Sie 

haben die Rechnung geprüft und keine Unstimmigkeiten gefunden. Der sauber geführten 

Rechnung gehöre ein Applaus. 

Die Rechnung wurde von der Versammlung einstimmig genehmigt und dem Kassier mit dem 

Gesammtvorstand die Decharge erteilt. 

 

5. b) Orientierung Verwaltungsrechnung 

 

Würsch Walter, Kassier der Verwaltung, hat sich entschuldigt. Aus diesem Grunde verliesst 

Näpflin Jörg die Verwaltungsrechnung in kurzen Zügen. Bei Einnahmen von Fr. 35‘583.00 

stellen sich Fr. 39‘385.00 Ausgaben gegenüber, was einen Verlust von Fr. 3‘800.00 ergibt. 

 

 

6. Mitgliederaufnahmen und Mutationen 

 

Auch in diesem Jahr mussten wir wieder einen Austritt bekannt geben. Truttmann Felix, Jg. 

65. Erfreulich ist hingegen, dass wir fünf Neumitglieder zählen dürfen. Wovon zwei 

ehemalige Jungschützen, Herger Samuel Jg. 90, Herger Markus Jg. 90, sowie Achermann 

Anton Jg. 68, Aschwanden Andreas Jg. 78 und als B-Mitglied Zgraggen Manuela Jg. 77 

mitwirken. 

 

 

7. a) Wahl des Vorstandes (Ausser Präsident und 2te Schützenmeister) 

 

Alle zu wählenden (Huser Rolf 1. Schützenmeister, Würsch Andrea Jungschützenleiterin, 

Näpflin Jörg Kassier, Aschwanden Alfred Anlagewart, Würsch Ruth 2. Aktuarin, Truttmann 

Armin 1. Aktuar) stellen sich nochmals für 2 Jahre zur Wahl. 

Die Versammlung wählte alle zusammen einstimmig und erweist ihnen grossen Applaus. 

 



7. b) Wahl der Rechnungsrevisoren 

 

Die zwei Revisoren, Truttmann Martin und Truttmann Hermann stellen sich wieder für 2 

Jahre als Revisoren zur Verfügung. 

Die Versammlung wählt die beiden einstimmig. 

 

 

7. c) Wahl des Leiter Jugendschiessen 

 

Arnold Isidor spricht zur Versammlung, dankt allen die ihn unterstützt haben bei seiner 

Arbeit, vor allem seinen Brüdern Chrigu und Stefan. Nun habe er dieses Amt 10 Jahre inne 

gehalten, jetzt sei die Zeit gekommen für einen Wechsel. Er habe sich gleich selber auf die 

Suche nach einem neuen Knabenvogt gemacht und schlägt der Versammlung Aschwanden 

Andreas, Jg. 78 vor. 

Die GV wählt Andreas als Leiter Jugendschiessen einstimmig. 

Auch erwähnt Isidor, das für die Sieger, Armbrüsli für die weiteren Jahre bereit seien. 

Herzlichen Dank! 

 

7. d) Wahl des OK-Rütlirapport-Gedenkschiessen 

 

Für das bevorstehende RRGS muss das OK für 2 Jahre wieder gewählt werden. Vom 

Vorstand Präsident Herger Ruedi, Kassier Näpflin Jörg, 1. Schützenmeister Huser Rolf, 1. 

Aktuar Truttmann Armin sowie Zwyssig Josef, Truttmann Martin und als OK-Präsident 

Truttmann Hermann. 

Dieses OK wird von der Versammlung gewählt. 

 

 

7. e) Wahl der Mitglieder der Schiesstandverwaltung 

 

Die 2 Mitglieder der Verwaltung, Truttmann Martin und Bissig Thomas stellen sich nochmals 

für 2 Jahre diesem Amt zur Verfügung. 

Sie werden einstimmig wiedergewählt. 

 

 

8. Bekanntgabe des Schiessprogrammes für das laufende Vereinsjahr 

 

Truttmann Armin stellt das diesjährige Jahresprogramm kurz vor. Das JP wurde wie gewohnt 

durch den Vorstand zusammengestellt und wird den Vereinsmitgliedern zugestellt. 

 

 

9. Festsetzung des Jahresbeitrages 

 

Der Jahresbeitrag wird angesichts des Vermögens noch bei Fr. 15.- belassen. Gemäss Jörg sei 

aber ein grösserer Betrag immer schön. 

 

 

10. Jahresmatch-Absenden 

 

Auch dieses Jahr hatte ich viel Spass mit dem Zahlensalat. Am Ende meiner Rechnereien 

stand wiederum eine Siegerin fest. Die Jahresmeiterschaft 2010 wurde wieder von Würsch 

Andrea gewonnen. 



1. Rang Würsch Andrea, 74  95.14 % 

2. Rang Herger Ruedi, 65  93.83 % 

3. Rang Achermann Anton, 45  93.36 % 

 

Bei den B-Mitgliedern sah es wie folgt aus 

 

1. Rang Truttmann Anton, 47  93.07 % 

2. Rang Walker Hans, 50  91.73 % 

3. Rang Truttmann Tobias, 51  91.10 % 

 

Insgesamt konnten wir 22 A-Mitglieder und 6 B-Mitglieder rangieren. Dies sind bei den A-

Mitgliedern 4 weniger und bei den B-Mitgliedern 1 Schütze weniger. 

 

 

11. Ehrungen 

 

Herger Ruedi dankt ganz speziell Arnold Isidor für seine geleistete Arbeit in den letzten 10 

Jahren, und auch für die gesponserten Armbrüstli für die Jugendschützen. Als Dank für seine 

Arbeit erhält Isidor ein kleines Präsent. 

Nochmals Besten Dank an alle Mitglieder die zum guten Gelingen beigetragen haben. 

 

 

12. Verschiedenes 

 

KSF 11: 

Durch den Kantonalvorstand ist bei uns die Anfrage eingegangen ob wir auch noch zusätzlich 

am Fr. 01. Juli 2011 die Anlage zur Verfügung stellen können. Die Versammlung äusserte 

sich kritisch über diesen Freitag, da man schon 2 Wochenenden habe. Angesichts der 

zahlreichen Pensionierten könne man diesen Tag schon noch abwickeln steuerte der Vorstand 

entgegen. In der darauf folgenden Abstimmung stimmte man zu und wir arbeiten an 5 Tagen 

für das KSF 11. 

Auch beschloss man dass der Verein die Schiessbüchlein übernehmen wird. 

 

Jedoch wurde beschlossen, dass man am Schwyzer Kantonal Schützenfest (in der gleichen 

Zeit wie UKSF 11) nicht teilnehmen wird. Der Verzicht wurde aus zeitlichen Gründen 

begründet. 

 

 

Kantonalstich-Absenden: 

 

Wurde durch Ruth Würsch durchgeführt. 

 

  1. Rang Truttmann Tobias, 51  94 Pkt 

  2. Rang Würsch Andrea, 74  94 Pkt 

  3. Rang Truttmann Anton, 47  93 Pkt 

 

Folgende Preise durften noch an folgende Schützen abgegeben werden. 

 

 Stoos Holztafel Zwyssig Alice, 44 

 Pragelglocke Zimmermann Christoph, 86 

 Winterschiessen Flüelen Truttmann Toni, 47 Sieger des Schiessens 



Ein besonderer Dank geht noch an die Teilnehmer des Eidg. Schützenfest Aarau welche den 

40. Sektionsrang und den Goldkranz erschossen. 

 

 

Würsch Andrea entschuldigt sich für die spärliche Berichterstattung in den Medien. Dies sei 

jedoch nicht so einfach da wir immer noch genügend zu tun haben. 

 

 

Fischer Werner (Präsident Verwaltungsrat Gemeinschaftsschiessanlage S’berg-Emmetten) 

dankt dem Vorstand von Seelisberg für die gute Zusammenarbeit, den Schützenkammeraden 

für das Vertrauen und das gesellige zusammen sein in der Schützenstube. Der beste Dank 

gehört auch denen die in Fronarbeit, sich immer wieder im und um das Schützenhaus in den 

Dienst stellen. Ruedi nahm die Dankesworte an und erwiderte diese, er lobte die Verwaltung 

für ihre geleistete Arbeit. 

 

 

Truttmann Hermann informiert die Versammlung über die Rütlikasse welche von einem 

separaten Gremium geführt wird. Diese Jahr werde es im Anschluss eines Trainings einen 

Grillabend für die Rütlischützen geben, liess Hermann verlauten. 

RRGS: Hermann als wiedergewählter OKP des RRGS informierte die Versammlung noch 

kurz über das Schiessen und erwähnte auch das wir wieder froh sind um jeden Helfer an 

diesem Schiessen welches am 30. April 2011 und am 07. Mai 2011 stattfinden wird. 

 

 

Desweiteren meldete sich Truttmann Paul zu Wort. Auch er dankt dem Vorstand und allen 

Helfern im Verein. Im Weiteren begrüsst er Zwyssig Josef, Jg 51 als neues 

Veteranenmitglied. 

 

 

Achermann Anton ergreift das Wort und dankt dem Vorstand, dem Rütligremium und dem 

Veteranenobmann für die geleistete Arbeit. 

In kurzen Zügen sprach Anton das bevorstehende Wahlthema vom 13. Februar an, bei dem es 

um die Waffen-Initiative geht. Er legt den Schützen ein Nein ans Herz und das sollte jeder 

weiter in sein Bekanntenkreis tragen, um die Ablehnung der Initiative herbeizuführen. 

 

 

Zum Schluss der Generalversammlung überbrachte uns Gemeindepräsident Huser Karl die 

besten Wünsche vom Gemeinderat. Er gratulierte uns zu unserem 90 jährigen Jubiläum und 

betonte dass dies die Gemeinde honorieren würde. Besten Dank. Ebenfalls dankte er für die 

gute Zusammenarbeit in der Gemeinde und würdigte auch dass ohne Vereine nicht so viel 

laufen würde. 

 

 

Herzlichen Dank der Gewinnerin der Jahresmeisterschaft Würsch Andrea für die Lokalrunde. 

 

 

Um 22.35 Uhr schliesst eine gut geführte Schützen GV 

 

1. Aktuar Truttmann Armin 


